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Liebe Leser

Jahreslosung 2022:
„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt,
den werde ich nicht abweisen " ( Johannes 6,37)
Die Szene mit Christus spiel t am

Übergang von einem Bereich in den
anderen, vom Diesseits ins Jenseits.
Mir kommt gleich die sprichwörtl ich
gewordene „Himmelspforte“ auf
mittela l terl ichen Fresken in der
Wieskirche in den Sinn. Wer be-
kommt ungehindert Zutritt zum
Reich Gottes. Wer wird zum König ,
Gott, vorgelassen?

In Witzen wird oft diese Frage
ausgemalt. Petrus steht da mit sei-
nen Schlüsseln vor einem Tor und
unterschied l iche Menschen begeh-
ren Ein lass. Gibt es Berufsgruppen,
d ie bevorzugt werden? Ein Pfarrer
und ein Busfahrer warten. Wer darf
hinein? Die Antwort lautet: der
Busfahrer, wei l wenn er fuhr, haben
die Leute gebetet, während sie bei
der Predigt vom Pfarrer eingeschla-
fen sind .

Aber Spaß beiseite. Christus gibt
eine ernsthafte Antwort auf die
Frage nach der Nähe zu Gott: Wer
zu mir kommt, den werde ich nicht
abweisen.

Auf zwei Arten kann man diese
Aussage verstehen.

Einmal könnte es heißen, dass
einzig und al leine derjenige, der

sich zu Christus bekennt und sein
Leben bewusst a ls Christ führt, a l so
getauft und gläubig , zu Gott ge-
langt.

Oder man kann verstehen, dass
Gott durch Christus a l le rettet. So
steht bei Johannes, dass Christus
nicht gekommen ist, um zu richten,
sondern um zu retten. (Joh3,1 7)
Wird also am Ende niemand abge-
wiesen? Wäre das nicht ungerecht?
Der Eine müht sich bei vielen Ein-
schränkungen für sich selbst um ein
gottgefäl l iges Leben. Der Andere
lebt in Saus und Braus und geht
über Leichen. Und am Ende? Am
Ende ist a l les g leich viel wert? Das
verletzt doch unseren Gerechtig-
keitssinn!

Mich erinnert Jesu Antwort daran,
dass ich nicht a l les auf mich selbst
zurückführen kann, auf mein genia-
les Können. Als Christen wissen wir,
dass wir unendl ich Beschenkte sind
und dass selbst unser Glaube nicht
a l lein unser Werk ist. Christus wirkt
ihn in uns. Vom Evangel ium gehört
zu haben, empfinden wir a ls unver-
diente Gnade und al lein aus Dank-
barkeit erzählen wir davon weiter.
N icht um uns über andere zu erhe-
ben, oder selber vor Gott gut dazu-

stehen. Ich weiß wieviel sich in
meinem Leben „zufäl l ig“ ergibt und
wie ungerecht manche Lebensläufe
verlaufen und unverschuldetes Leid
erfahren wird . Deshalb hoffe ich auf
Gott für a l le Menschen.

Es macht mir unendl ich Mut zu
hören, dass Christus nicht nur die
Tür zu Gott aufgetan hat, sondern,
dass er selbst die Tür ist. Es droht
a lso kein Rauswurf. Im Gegentei l !
Derjenige, der in seinem Erdenleben
so vielen Menschen - zugehört hat,
sie gehei l t hat, d ie Frau aus Samaria
mit zweifelhafter Vergangenheit
n icht verachtet hat, der Mutter aus
Syrophönizien vom Hei l abgab, mit
Sündern gegessen und gefeiert hat
und sie zum Besseren bekehrt –
derjenige wird noch viel mehr für
die Menschen an Segen wirken, a ls
ich mir überhaupt vorstel len kann.
Er ist dafür über Grenzen gegangen
und wird es weiterhin tun, bis a l le
Welt vereint bei Gott in Frieden
wohnt und Lämmer bei den Wölfen
lagern, (Friedensreich des Jesaja) .

I ch wünsche ihnen al len ein ge-
segnetes Jahr 2022

Pfarrerin Ute Rakutt
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KIT-Andachten
mit dem Posaunenchor
Jeden Freitag vor den Adventssonn-
tagen

Nachdem im Frühl ing die
Andachten „Kirche vor Ihrer Tür“
(KIT) gut und gerne angenommen
wurden, nutzen wir jetzt auch
die Adventszeit für ein kurzes
Zusammentreffen auf den
Plätzen.

Freitag , 26.11 .21 - Pfrin . Rakutt

1 8.00 Uhr: Quetschenweg
(Buswendeplatz)
1 8.30 Uhr: Joditzer Weg
(Wendeplatz Nähe Praxis Dr.
Amann)

Freitag , 03.1 2.21 - Pfr. Mederer

1 8.00 Uhr Brunnenthal
(Heinrich-Macher-Sied lung)
1 8.30 Uhr Unterkotzau (Lerchen-
bergstr./Ringstr.)

Freitag , 1 0.1 2.21 - Pfrin . Rakutt

1 8.00 Uhr Joensuustr.
(Fußweg zur Steinbergstraße)
1 8.30 Uhr Leopoldstr. 67

Freitag , 1 7.1 2.21 - Pfr. Mederer

1 8.00 Uhr Parkplatz Diska
(Köditzer Straße)
1 8.30 Uhr Parkplatz Lid l
(Leopold-/Clara-Schumann-Str.)



Weihnachten für Fami-
l ien mit Kindern
Um 1 5 Uhr beginnt der

fami l ienfreundl iche Gottesdienst,
der uns ganz nah heran führt an
das Christuskind in der Krippe.

4 Gottesdienste

„Kommet, ihr Hirten, ihr Männer
und Frauen“, so singen wir an
Hei l ig Abend. Und keiner sol l aus-
geschlossen sein . Daher hat der
Kirchenvorstand der Lutherkirche -
vorbehaltl ich der dann geltenden
Verordnungen - beschlossen, dass
die Gottesdienste an Hei l ig Abend
unter jewei l s unterschied l ichen
Hygienekonzepten stattfinden:

1 5 Uhr (Ein lass ab 1 4.30 Uhr):
Kindermette in der Lutherkirche
nach den 3G-Regeln (bitte hal ten
Sie Ihren Nachweis bereit) ,
g leichzeitig auch onl ine für Zu-
hause

1 7 Uhr:
Am Spielplatz an der Frauenlob-
straße mit Posaunenchor (bei je-
dem Wetter)

22 Uhr:
Christmette mit FFP2-Maske und
1 ,5m Abstand in der Lutherkirche

Mögl iche pandemiebedingte
kurzfristige Änderungen finden Sie
auf unserer Website www.luther-
kirche-hof.de oder in der örtl ichen
Presse.

Al le anderen Gottesdienste finden
nach wie vor mit FFP2-Maske und
Abstand statt.

Fami l iengottesdienst
am 28.11 . (1 . Advent)

Weihnachten weltweit ist d ie fa ire
Mitmachaktion für Kinder in der
Adventszeit! "Mit Spaß und Kreati-
vität für eine gerechtere Welt", ist
das Motto der Aktion.

Hochwertige Kugeln , Engel , Sterne
und Herzen aus fairem Handel wer-
den durch die Kinder zu individuel-
lem Weihnachtsschmuck.

Im Gottesdienst erhal ten wir ein
wenig Einbl ick in den Sinn von fai-
rem Handel .

Gottesdienste am
Hei l ig Abend, 24.1 2.2021

3. Advent, 1 3.1 2.2021
um 1 9.00 Uhr in der Lutherkirche

Die Pfadfinder bringen uns in die-
sem Gottesdienst das Licht aus
Bethlehem und wir dürfen es mit
nach Hause nehmen.

In dieser symbol ischen Aktion
kommt die Wärme und Klarheit zu
al len Menschen guten Wil lens. Die
Geburt des göttl ichen Kindes lässt es
hel l werden in unserer dunklen
Welt.

Unter dem Motto: „Friedensnetz –
ein Licht, das a l le verbindet“ findet
diese Aktion dieses Jahr statt und
die Lutherkirche ist dabei eine Sta-
tion, wo Sie sich dieses Licht abho-
len können.

Altjahresabend
31 .1 2. um 1 7.00 Uhr in der Lutherkirche

Es tut gut, immer wieder
Ruhepausen einzuplanen. Das ist bei
einer Wanderung nicht anders a ls im
Leben. Wenn Zeit immer nur so
dahinplätschert, dann verl ieren wir
ganz das Gefühl dafür, was sie
bedeutet.

An der Zeitenwende zum neuen
Jahr verschnaufen wir in der Kirche,
bl icken zurück und lassen uns durch
die Jahreslosung 2022 ein gutes
Wort mit auf den Weg geben.

Der Gottesdienst ist g leichzeitig
auch onl ine zu sehen.



5Aus dem Kinderhaus

An einem neuen Spielgerät er-
freuen sich nun auch die Kleinsten
in unserem Kinderhaus!

Ein großes Dankeschön an die 4
Männer, Mattias Fröh, Patrick
Grießhammer, Markus Glaser und
Thomas Löschke, d ie ihren freien
Samstag opferten und das Gerät in
den Garten der Krippenkinder ein-
bauten!

Ein Besuch von Günter Neumann
und Udo Brünler aus der Herz-
Sport-Gruppe der Interessenge-
meinschaft für Langstreckenlauf
bereitete uns ebenfal l s Freude, denn

sie bedachten das Kinderhaus mit
240€, das bei ihrer Jubi läumsfeier
gespendet wurde.

Ganz aufgeregt und gespannt
warten die Kinder auf die Advents-
zeit.

Mit Basteln , Singen, Geschichten
und Spielen mit den Freunden
macht die Kindergartenzeit wieder
Spaß!

Weihnachtsgottesdienst
mit dem Kirchenchor
2. Weihnachtsfeiertag, 26.1 2.
um 1 7.00 Uhr in der Lutherkirche

Wer am Reformationsfest im Got-
tesdienst in der Lutherkirche war,
konnte unseren Chor wieder einmal
hören, an diesem Fest verstärkt
durch den kathol ischen Partnerchor
aus Bad Steben.

Der Chor hat im Juni mit dem
Proben angefangen, in der Hoffnung,
auch wieder im Gottesdienst singen
zu können. Nun steht Weihnachten
schon bald bevor – wir wol len ver-
suchen, wieder am 2. Feiertag, 26.
Dezember, ein kleines Weihnachts-
konzert für die Gemeinde zu veran-
sta l ten.

Wir werden die fränkisch formu-
l ierte Weihnachtsgeschichte von
Karl-Heinz Röhl in mit Weihnachts-
l iedern ausschmücken – jeder Zuhö-
rer kann sich in den Ablauf der
„a l lerschennsden Gschicht der Weld“
selbst hineindenken, -hören und
-fühlen.

Es wird ein besonderer Weih-
nachtsgottesdienst – ohne Predigt,
ohne Liturgie – nur im Hören auf
den Beginn der Geschichte des
Christentums. Herzl iche Ein ladung!
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Theater im Lutherhaus

So können Sie sich
anmelden:
1 . Per Formular:

Scannen Sie den nachstehenden
Barcode, wählen Sie eine der vier
Theatervorstel lungen aus und melden
Sie bis zu vier Personen über das an-
gezeigte Formular an.

2. Per E-Mai l :
(theater@lutherkirche-hof.de)

Tei len Sie uns Ihren Wunschtermin,
d ie Anzahl der Personen, d ie Sie an-
melden möchten (max. vier Personen)
und die Namen und Vornamen al ler
Personen mit.

3. Per Telefon:
Tel . 09281 / 61 7 40 47

Rufen Sie die nachstehende Tele-
fonnumer an und sprechen Sie Ihre
Anmeldung (Name, Vorname, ge-
wünschten Termin und Telefonnum-
mer für Rückfragen) auf den
Anrufbeantworter.

Unter dieser Telefopnnummer errei-
chen Sie i .d .R. täg l ich von 1 8.00 Uhr
bis 1 9.00 Uhr auch einen persönl ichen
Ansprechpartner der Theatergruppe.

Die Theatergruppe spiel t wieder (fa l l s mögl ich)
Derzeit sind vier Vorstel lungen im Februar geplant - Anmeldung zwingend erforderl ich

Nach einem Jahr Pause, bedingt
durch die Corona-Pandemie, möchte
die Theatergruppe der Lutherkirche
Ihnen im Februar 2022 - sofern
dann mögl ich - einen amüsanten
Theaterabend präsentieren. Zur Si-
cherheit für Sie und uns gelten da-
bei gewisse Einschränkungen.
Folgende Regeln sind - vorbehaltl ich
weiterer gesetzl icher Änderungen -
für die geplanten Aufführungen
vorgesehen:

- Wir möchten al le nicht geimpf-
ten Mitg l ieder unserer Gesel l -
schaft, soweit es uns mögl ich ist,
schützen und gewähren deshalb
den Zutritt zu den Veransta l tun-
gen nur für vol l ständig geimpfte
oder innerhalb der letzten sechs
Monate genesene Personen (2G-
Regel ) .

- Die Vorlage von Impfpass oder
dig ita lem Impfzertifikat zum
Nachweis eines vol l ständigen
Impfschutzes oder einer Beschei-
nigung über einen positiven PCR-
Test, der mind. 28 Tage zurück-
l iegt und nicht ä l ter a ls 1 80 Tage
ist, ist zum Nachweis einer über-
standenen Erkrankung zwingend
erforderl ich . Dazu ist auch ein
amtl icher Lichtbi ldausweis mit
vorzu legen.

- Sofern Sie zum Zeitpunkt der

Vorstel lungen Krankheitssym-
ptome (Husten, Halskratzen, Fie-
ber, a l lgemeines Unwohlsein etc.)
verspüren, ist von einem Besuch
der Vorstel lungen abzusehen.

- Zur Steuerung der Besucheran-
zahl (es sind pro Vorstel lung max.
80 Besucher zugelassen) und zur
Kontaktnachverfolgung ist eine
vorherige Anmeldung unbedingt
notwendig . Näheres dazu wird im
nebenstehenden Kasten erläutert.

- Der Zugang ins Lutherhaus wird
über eine Einbahnregelung er-
folgen, evtl . finden die Vorstel-
lungen in der Kirche statt.

- In den Gebäuden besteht FFP2-
Maskenpfl icht, am Platz kann
mögl icherweise die Maske abge-
nommen werden.

- Imbiss und Getränke werden im
Lutherhof angeboten.

Geplante Vorstel lungen:
Samstag, 1 9. Februar 2022 –
1 9.30 Uhr

Sonntag, 20. Februar 2022 –
1 6.00 Uhr

Samstag, 26. Februar 2022 –
1 9.30 Uhr

Sonntag, 27. Februar 2022 –
1 6.00 Uhr
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Soweit zu den derzeit vorgesehenen
Regeln , d ie für sichere Theatervorstel-
lungen sorgen sol len . Nun aber zum ei-
gentl ichen Inhal t der Theaterstücke.

Die Theatergruppe spiel t in jeder der
geplanten Vorstel lungen zwei Ge-
schichten aus dem Leben von vier ä l te-
ren Damen, d ie sich wöchentl ich zum
Kaffeekränzchen treffen.

Zunächst planen Mati lda , Frieda,
Thea und Marta einen gemeinsamen
Urlaub. Da sie sich nicht ein igen kön-
nen, wohin die Reise gehen sol l , l assen
sie den Zufal l entscheiden. Schl ießl ich
reisen sie in eine schottische Burg.
Selbstverständl ich spukt es dort. Thea
sieht die schönen Ferien von nerven-
zerrüttender Schlaflosigkeit gefährdet -
und entwickelt einen „Erlösungsplan“.

In der zweiten Geschichte offenbart
Mati lda ihren Freundinnen, dass sie ei-
ne Kontaktanzeige aufgegeben hat. Es
werden Rendezvous organisiert und
Thea, Frieda oder Marta werden dabei
erstmal ‚Beistand‘ leisten! Das tun sie
auch, doch wer hätte gedacht, dass das
so abläuft? Es kommt eben anders a ls
man denkt!

Freuen Sie sich auf zwei köstl ich ko-
mische Stücke und einen unterhal tsa-
men Abend im Saal des Lutherhauses.
Dauer der Vorstel lungen insgesamt
(einschl . Pause) ca . 90 Minuten, der
Eintritt ist frei , aber es ist Anmeldung
erforderl ich (siehe nebenstehend) .

Dieter Knöchel

Theater im Lutherhaus

"Der verschwunde Eber" - Aufführung im Fenruar 2020

Die Theatergruppe der Lutherkirche
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Jubelkonfirmation

Leider konnten aus bekannten Gründen die Gottesdienste zur Jubelkonfirmation im Jahr 2020 nicht gefeiert werden.
Diese wurden deshalb im Oktober 2021 nachgeholt. Ebenso feierten die Jubelkonfirmanden des Jahres 2021 Ihre
Festgottesdienste im Oktober in der Lutherkirche. Nachstehend veröffentl ichen wir a l le Bi lder der Jubi lare, in Klammern
steht jewei l s das Jahr des Konfirmationsjubi läums.

Kronjuwelen- und Eichenkonfirmation (2021 )

Gnadenkonfirmation (2021 )

Gandenkonfirmation (2020)

Eiserne Konfirmation (2020)



9
Jubelkonfirmation

Eiserne Konfirmation (2021 )

Diamantene Konfirmation (2021 )

Diamantene Konfirmation (2020)

Goldene Konfirmation (2020)
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Jubelkonfirmation

Goldene Konfirmation (2021 )

Si lberne Konfirmation (2021 )

Si lberne Konfirmation (2020)

Redaktionstermine:
Redaktionsschluss
für diese Ausgabe:
05.11 .2021

Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe:

Februar / März
07.01 .2022
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Soundtrack des Glaubens

„Hymn“ – eine Hymne, ein Lob-
preis Gottes, Jesu Christi , verbunden
mit einem Bekenntnis zur Größe
Gottes, einem Bekenntnis zu Jesus
Christus. Geschrieben von John Lees.
Komponiert für seine Band „Barclay
James Harvest“ im Jahr 1 977. Eine
Rockband singt die frohe Botschaft
in die Welt.

Die 1 960er Generationen waren
da gerade im hörfähigen Disco- und
Partyal ter. Auch BJH gehörte zur
"playl ist". Die einen haben über die
Band gelächelt. Die anderen waren
verzaubert von diesen Klängen, d ie
sich mit klassischer Musik mischen.

Wie kamen diese Musiker bloß auf
ihren Bandnamen? Wikipedia weiß

es: Nachdem sich die Band auf ei-
nem Bauernhof aus dem 1 8. Jahr-
hundert zusammen gefunden hatte,
schrieb jeder Musiker ein besonders
schönes und wohlkl ingendes Wort
auf einen Zettel : „Barclay - James -
Harvest“ kam der Legende nach da-
bei heraus. „Harvest“ – Ernte, das
passt jedenfal l s zum Leben auf dem
alten Bauernhof.

Es begann ein Auf und Ab, d ie
Band war als l ive-Band sehr erfolg-
reich, aber die Platten verkauften
sich nicht so gut. So stand „Barclay
James Harvest“ eine Zeit lang ohne
Plattenvertrag da.

Die Täler, mit denen „Hymn“ (der
Song schaffte es nach oben in den

Charts) beginnt, sie gehörten für die
Band genauso dazu wie die Erfolge.
Doch John Lees, der Gründer der
Band wusste: Das ist es nicht, gött-
l iche Musik entsteht nicht ‚da un-
ten‘ oder ‚da oben‘. Wer zu Gott wi l l ,
wer - von Gott getragen - fl iegen
wi l l , muss auf die andere Seite, das
Sichtbare, das vermeintl ich Mess-
bare, viel leicht auch die Kritiker (?)
h inter sich lassen. Und so bl ieb sich
die Band treu , verkaufte ihre Seele
nicht, sondern flog, flog 1 980 nach
Berl in vor das Reichstagsgebäude
zum „Concert for the People“ –
1 75.000 Zuschauer zählte a l lein die
Pol izei .

„Hymn“ -
von Barclay James Harvest

Mit der Handykamera auf dieses
Feld geht es direkt zum Song,
gespiel t und gesungen in der
Lutherkirche von unserer Band
Kraftfeld:

„Die Tälersind tiefunddie Berge so hoch,

aberwenn du Gott sehen willst, musstdu aufdie andere Seite.

Dortoben stehstdu nun mitdeinem Kopfin den Wolken.

Versuche bloß nicht zu fliegen, du könntestunten nichtankommen.

Versuche nicht zu fliegen, um Gotteswillen,

du könntestunten nichtankommen.

Jesus kam doch vom Himmel herab aufdie Erde.

Die Leute sagten, es sei eine jungfräuliche Geburtgewesen.

Ererzählte großartige Geschichten von Gott,

sagte, ersei derRettervon uns allen.

Dafürtöteten wir ihn, wirnagelten ihn oben an.

Erabererhob sich wieder, als wollte eruns fragen - warum.

Dann stieg eraufin den Himmel, als ob ersagen wollte:

Durch Gottallein steigen wirempor, durch Gottallein können wirfliegen.“



1 3Männerabend

I n Jesus Christus mag John Lees
eine verwandte Seele gefunden ha-
ben, verwoben mit der eigenen Ge-
schichte, dem eigenen Schicksal .

„Jungfrauengeburt“ – Kopfschüt-
teln löst sie bis heute aus. Kopf-
schütteln löste BJH bei seinen
Kritikern aus. Die Passion – ‚the pas-
sion for music‘, sie begleitet jeden
echten Musiker, dessen Seele in der
Musik zu fl iegen beginnt. Ihn , Jesus
Christus haben wir da oben angena-
gelt, doch er erstand, a ls ob er uns
fragen wol l te: Warum? Warum, ihr
seht doch, dass es vergebl ich war!
Auch wenn ihr uns nachsagt, wir
seien die ‚„Moody Blues“ (eine an-
dere britische Rockband) für Arme‘.

Martin Luther wäre begeistert von
diesem Verweben des eigenen Le-
bens und Ergehens mit Jesus Chris-
tus: „Mit Christus ein Kuchen
werden“, so drückte es der Reforma-
tor aus und so kl ingt es in „Hymn“
an. Singen wir in der Kirche und mit
BJH ein Lied von Gottes Größe und
Kraft von oben, von den großartigen
Geschichten Gottes, von dem er-
folg losen Versuch, Christus los wer-
den zu wol len , von der Weigerung,
d ie eigene Seele für den Erfolg zu
verkaufen, davon, dass sie fl iegt, un-
sere Seele, dass sie hin wi l l , h in zu
Christus, eins werden möchte mit
ihm.

Monatssprüche

Dezember 2021 :

Freue dich und sei fröhl ich , du
Tochter Zion! Denn siehe, ich
komme und wi l l bei d ir wohnen,
spricht der HERR.

Sacharja 2,1 4

Jahreslosung 2022:

Jesus Christus spricht: Wer zu
mir kommt, den werde ich nicht
abweisen.

Johannes 6,37

Januar 2022:

Jesus Christus spricht: Kommt
und seht!

Johannes 1 ,39

Luthers Männerabend
immer am dritten Montag im
Monat von 1 9.00 bis 20.00 Uhr

„Freue dich und sei fröhl ich , du
Tochter Zion! Denn siehe, ich kom-
me und wi l l bei d ir wohnen, spricht
der HERR.“ So steht es beim Pro-
pheten Sacharja 2,1 4. Wenn es
mögl ich ist, zusammen zu kommen,
feiern wir am 20.1 2. um 1 9 Uhr
Advent und bereiten uns auf das
Kommen Gottes in unsere Welt vor.
Für heißen Punsch/Tee ist gesorgt,
bitte bringt ein paar Plätzchen (je-
der für sich) mit.

Und am 1 7.1 . schauen wir uns die
Jahreslosung für 2022 an: „Jesus
Christus spricht: Al les, was mir der
Vater gibt, das kommt zu mir; und
wer zu mir kommt, den werde ich
nicht hinausstoßen.“ (Johannes
6,37)

Jesus vertraute auf Gottes Han-
deln , dass Gott selbst es ist, der die
Menschen zu ihm sendet. Können
auch wir darauf vertrauen – im
Hinbl ick auf die gegenwärtigen
Entwicklungen des christl ichen
Glaubens?
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Pfrin. Ute Rakutt

Tel . (09281 ) 83 94 73
ute.rakutt@lutherkirche-hof.de

Pfr. Rainer Mederer

Tel . (09281 ) 77 94 934
rainer.mederer@lutherkirche-hof.de

Bürozeiten:

Montag geschlossen
Di .. 11 .00 - 1 3.00 Uhr

1 6.00 - 1 8.00 Uhr
Mi . und Fr. 09.00 - 11 .30 Uhr
Do. 1 4.00 - 1 8.00 Uhr

Pfarramt (Christine Wunder):
Hofecker Str. 9
Tel . (09281 ) 76 91 1 0

Kinderhaus (Daniela Schneider):
Lutherstr. 49
Tel . (09281 ) 6 50 77
E-Mai l :
kinderhaus-lutherkirche@t-onl ine.de

Mesner und Hausmeister

(Alfred Werner)
Hofecker Str. 9
Tel . (09281 ) 76 91 11 4

Vertrauenspersonen des

Kirchenvorstandes:

Gottfried Rädlein , Tel . (09281 ) 66893
Andrea Herold , Tel . (09281 ) 7533009

Besuchsdienst:
Telefon: (09281 ) 76 91 1 0
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Pfrin . Ute Rakutt, Pfr. Rainer Mederer,
Layout:

Dieter Knöchel

Bilder: Pfrin . Rakutt, Pfr. Mederer,
Kinderhaus, www.pixabay.de,
GoyoGraphix Team

https://www.lutherkirche-hof.de
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Lutherkirche Hof
Hofecker Straße 9
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Dienstag ab 1 7.00 Uhr Donnerstag ab 1 7.00 Uhr
Sie treffen uns im Lutherhaus:

und nach Vereinbarung


